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10. März 2016  

Begrüßung, Einführung  

Univ.-Prof. Dr. Mechthild Dreyer 

(Vizepräsidentin der Johannes Gu-

tenberg-Universität Mainz) 

 

11.00-

11.15 

Keynote: Wann ist ein Fach ein 

Fach – und wofür ist das wichtig?  

Univ.-Prof. Dr. Rudolf Stichweh (Di-

rektor des Forums Internationale 

Wissenschaft, Rheinische Fried-

rich-Wilhelms-Universität Bonn)  

 

11.15-

12.15 

Mittagspause 12.15-

13.15 

Parallele Sessions 13.15-

14.45 

Projektevaluation und Wirkungsforschung I 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Philipp Pohlenz 

(Otto von Guericke Universität Magdeburg; 

DeGEval) 

 Mareike Beuße, Kerstin Heil (TU 

Braunschweig): Wer alle Bäume fürch-

tet, kommt durch keinen Wald – Evalu-

ation im Qualitätspakt Lehre zwischen 

Forschungsorientierung und Anforde-

rungen des Evaluationsauftrags 

 Elisabeth Wachsmuth; Prof. Dr. Jan 

Hense (Justus-Liebig-Universität Gie-

ßen): Wirkungen komplexer Projekte 

auf der Spur – Am Beispiel eines 

„Qualitätspakt Lehre“-Projekts 

 André Kopischke, Prof. Dr. Eva Arnold 
(Universität Hamburg): Service und 
Wissenschaft? Herausforderungen und 
Möglichkeiten eines partizipativen Eva-
luationsansatzes 

Studienerfolgsforschung sowie in-
novative Maßnahmen im Bereich 
von Studium, Lehre und Weiterbil-
dung I 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Margret 
Bülow-Schramm (GfHf) 

 

 Pia Simone Brocke (Uni Bielefeld): 

Mentoring an Hochschulen - Wissen-

schaftskultur im Wandel? Eine empiri-

sche Untersuchung aus der Perspek-

tive des Gender- und Diversity Ma-

nagement-Ansatzes 

 Verena Henkel, Stefanie Vogler-Lipp 

(Europa-Universität Viadrina Frank-

furt/Oder): Erwerb und Entwicklung in-

terkultureller Kompetenz im Peer-Tuto-

ring-Lernsetting – Empirische Befunde 

eines Praxisbeispieles an der Europa-

Universität Viadrina in Frankfurt (Oder) 

 Lukas Bischof: Vom Qualitätsmanage-

ment zum Studienerfolgsmanagement 

(CHE Berlin) 

 

Übergänge im postsekundären Bil-
dungsbereich I 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Andrä Wol-
ter (Humboldt Universität zu Berlin, 
DGWF) 

 

 Alexandra Jürgens (Universität Stutt-

gart): Der Übergang von beruflich Qua-

lifizierten ins Hochschulstudium: Be-

funde zur Studienmotivation, Persön-

lichkeitsmerkmalen und dem domä-

nenspezifischen Vorwissen bei nicht-

traditionell Studierenden in ingenieur-

wissenschaftlichen Studiengängen 

 Dr. Eva Kleß (PH Karlsruhe): Über-

gänge im Bildungssystem durchlässig 

gestalten Qualifikations- und Lauf-

bahnbedürfnisse von Berufstätigen 

 Sonja Markwalder (FH Nordwest-

schweiz): Kompetenzprofile im Stu-

dium, Aufgabenprofile in der Praxis: 

Absolvent/innen der Sozialen Arbeit 

auf dem Arbeitsmarkt 

Pause 14.45-

15.15 



Parallele Sessions  15.15-

16.45 

Hochschuldidaktische Initiativen 

im Kontext von Organisations-

entwicklung I 

Moderation: Timo van Treeck (TH 

Köln, DGHD) 

 

 Tamara Zajontz, Yasmin Leibenath, 

Till Seipp (Johannes Gutenberg-Uni-

versität Mainz): Zur Wirksamkeit kolle-

gialer Formate in der Hochschuldidak-

tik. Das Projekt „Kollegiales Coaching“ 

an der Johannes Gutenberg-Universi-

tät Mainz. 

 Malgorzata Karpinska, Ilona Kiarang, 

Steffen Stübig (TU Braunschweig): Co-

Teaching: Förderung kollegialer Ko-

operation in der Lehre 

 Antje Nissler (Hochschule München): 

Eine Studie zur Wirksamkeit von Lehr-

beratung im Hinblick auf eine Verände-

rung von Lehrkonzeptionen am Bei-

spiel des Projekts HD MINT 

Projektevaluation und Wirkungsfor-
schung II  

Moderation: Dr. Uwe Schmidt (Johan-
nes Gutenberg-Universität Mainz) 

 

 Dr. Kerrin Riewerts, Dr. Petra Weiß 

(Universität Bielefeld): Lehre lern(pro-

zess)orientiert gestalten und evaluie-

ren – eine Untersuchung des Bielefel-

der Zertifikats für Hochschullehre 

 Nastasia Sluzalek, Tina Weiß, Marcus 

Raser, Prof. Dr. Jan Hense (Justus-

Liebig-Universität Gießen): Von den 

Evaluationsergebnissen zur konkreten 

Verbesserung - Ein online-gestütztes 

Selbstlernsystem als Brücke zwischen 

Lehrveranstaltungsevaluation und 

Hochschuldidaktik 

 Inka Haak (Universität Paderborn): Ge-

staltung und Evaluation eines universi-

tären Lernzentrums Physik 

 

Studienerfolgsforschung sowie in-
novative Maßnahmen im Bereich 
von Studium, Lehre und Weiterbil-
dung II 

Moderation: Dr. René Krempkow (Stif-
terverband für die Deutsche Wissen-
schaft, GfHf) 

 

 Dr. Elke Bosse, Anna Heudorfer, Dr. 

Eileen Lübcke (Universität Hamburg): 

Begleitforschung als Balanceakt zwi-

schen wissenschaftlichem Erkenntnis-

interesse und praktischer Relevanz 

 Laura Wagner, Birgitta Zylla (Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz/Universi-

tät Potsdam): Studieneingangsphase 

und Studienerfolg – Herausforderun-

gen für die Hochschulforschung 

 Gina Wiesweg, Katja Kraft 

(Europa-Universität Viadrina 

Frankfurt/Oder): Im Team 

zum (Prüfungs-)Erfolg - 

Lerngruppen für Studienan-

fänger*innen der Wirt-

schafts- und Rechtswissen-

schaften 

 

Pause 16.45-

17.15 

Podiumsdiskussion: In und zwi-

schen den Disziplinen – wie viel 

Disziplinarität benötigt Interdis-

ziplinarität?  

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Margret 

Bülow-Schramm, GfHf 

17.15-

18.30 

 

  



11. März 2016  

 

Keynote: Zwischen Baum und 

Borke – Zur Situation des wis-

senschaftlichen Nachwuchses 

im Bereich von Hochschulfor-

schung  und Wissenschaftsma-

nagement  

Univ.-Prof. Dr. Monika Jungbauer-

Gans (DZHW) 

9:00-

10:00 

Pause 10:00-

10:30 

Parallele Sessions 10:30-

12:00 

Hochschuldidaktische Initiativen im Kon-

text von Organisationsentwicklung II 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Niclas Schaper 

(Universität Paderborn, DGHD) 

 Marko Heyner, Heike Kröpke (Univer-

sität Hamburg, Hochschule Nieder-

rhein): Tutorienarbeit zwischen Baum 

und Borke 

 Michaela Fuhrmann (Universität Pots-

dam): Hochschuldidaktiker als Perso-

nalentwickler? 

 Dr. Claudia Weber (TU Darmstadt): A 

state of in-betweenness: Postdocs in 

der Hochschulforschung mit Fokus auf 

Lehre 

Übergänge im postsekundären Bil-
dungsbereich II 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 
Jütte (Universität Bielefeld, DGWF) 

 

 Dr. Alexander Lenger (Institut für Sozi-

ologie, Uni Freiburg): Der neue Geist 

des akademischen Kapitalismus 

 Oliver Franken (Universität Koblenz-

Landau): Geschäftsmodelle für wis-

senschaftliche Weiterbildungsange-

bote an öffentlichen und privaten 

Hochschulen in Deutschland 

 Birgit Czanderle (Georg Büchner 

Hochschule, Pfungstadt): Studierbar-

keit als strukturelles Element in nicht-

traditionellen Studienformaten – Er-

folgskriterien und deren Evaluierung 

im berufsbegleitenden Fernstudium 

Pause 12:00-

13:00 

Parallele Arbeitsgruppen 13:00-

14:30 

Die Rolle von Nachwuchswissenschaft-

ler/innen – Vorschläge, Ideen, Forderungen 

zwischen Hochschulforschung und Wis-

senschaftsmanagement  

(organisiert und inhaltlich ausgestaltet durch 

Nachwuchsorganisationen) 

 AG Forschung DGWF (Maria Kondrat-

juk, Maren Kreutz, Mandy Schulze): 

„Forschung in der Hochschulweiterbil-

dung – ein Angebot von Nachwuchs-

wissenschaftlern für Nachwuchswis-

senschaftler“ 

 Promovierenden-Netzwerk der dghd 

(Claudia Wendt und Annette Glathe, 

Sprecherinnen des Netzwerks): Nach-

wuchswissenschaftlerInnen in Hoch-

schuldidaktik und -entwicklung: Zu-

kunftsperspektiven zwischen For-

schung und Service. 

Podiumsdiskussion: Wege, Um-

wege und Sackgassen wissen-

schaftlicher Karrieren in der 

Hochschulforschung (Vertreter/in-

nen des wissenschaftlichen Nach-

wuchses) 

14.30-

15.30 

Resümee und Abschluss der  

Tagung 

15:30-

15:45 

 

 


